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Politiſche Wochenſchan
Die Zeit des Oſterurlaubs hat begonnen und mit ihr die

kurze Friſt miniſterieller Erholungsreiſen Fürſt Bülow
begab ſich nach Rapallo wo er heute und morgen den
Beſuch des italieniſchen Miniſters des Auswärtigen Tittoni
erhalten wird Der Zweck der Unterredung iſt unbekannt

Möglich daß er mit einer Ausſprache über die Walter
Konferenz zuſammenhängt möglich auch daß er die Politik

des Mittelmeeres betrifft die ja durch die marokkaniſche
Frage nicht nur ſondern auch durch die nie ihrer Löſung
entgegenkommende kretiſche Frage und die Frage der Balkan
politik dauernd in der Schwebe gehalten wird Daß
Deutſchland eine neue Orientierung oder gar einen neuen
Kurs in der Balkanfrage vorzunehmen beabſichtige kann
man aus den bis jetzt vorliegenden Tatſachen nicht ſchließen
Möglich wäre es freilich immerhin daß die veränderte
Situation veränderte Maßnahmen erheiſchte Der Fall
Fehim Paſcha und die Uebertragung der Vertretung desDeutſchen Reiches auf der Haager Konferenz an den Frei
herrn v Marſchall könnten vielleicht als Symptome gelten
Unmittelbar nach der Rückſprache zwiſchen Tittoni und
Bülow erfolgt die Reiſe des italieniſchen Königs in Be
gleitung ſeines auswärtigen Miniſters an den Hof von Athen
über deſſen Bedeutung auch nur Vermutungen möglich ſind
Der Abſchluß des italieniſch engliſchen Somalivertrages
kann als ein neuer Beweis der hiſtoriſchen engen Ver
bindung zwiſchen England und Jtalien gelten

Auch in dem Weſtbecken des Mittelmeeres herrſcht reges
Leben Der Fall Mauchamps hat eine neue Expedition
de gegen Marokko gezeitigt Die Kabylenhauptſtadt

Udſchda iſt von den Franzoſen beſetzt worden um den
Sultan zur Erſtattung von Genugtuung zu veranlaſſen
Recht ſonderbar iſt daß Frankreich ſeine Repreſſivmaßregeln
gegen den faſt unabhängigen Kabylenſtamm richtet anſtatt
gegen den Sultan ſelbſt der ſtets mit den Bewohnern von
Udſchda in Fehde gelegen hat Das Vorgehen Frankreichs
hat in Spanien bereits ernſte Beſorgniſſe wachgerufen
Möglicherweiſe um dieſe zu zerſtreuen begeben ſich Cle
menceau Pichon und Sarraut auf Ferienbeſuch über
die Pyrenäen Vielleicht aber hängt deren Anweſenheit in
Spanien zu dieſer Zeit auch mit der großen engliſch ſpaniſchen
Flottenſympathiekundgebung in Cartagenga zuſammen von
der es noch nicht gewiß iſt gegen wen ſie eigentlich gerichtet
iſt Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß nach den weitausſchauenden
Plänen König Eduards dieſe Kundgebung nicht einem
europäiſchen ſondern einem transatlantiſchen Rivalen die
Stärke der Flottengemeinſchaften zeigen ſoll über die Groß
britannien zur Zeit gebietet

Von einer Begegnung Kaiſer Wilhelms mit Kaiſer
Franz Joſef unter Beteiligung des Königs von Sachſen
war in der letzten Zeit die Rede Die Entrevue ſolle in
Tetſchen ſtattfinden Der infolge des Beſuchs des öſterreichiſch
ungariſchen Thronfolgers in Berlin lebhaft erregten
Phantaſie der Konjekturalpolitiker war dieſe Nachricht
zuzuſchreiben die nach offiziöſen Meldungen der Be
gründung entbehrt Das gleichzeitig auftauchende Gerede
von einem Abdanken Kaiſer Franz Joſefs und einem Ver
zicht Franz Ferdinands verdient keine Beachtung Daß die
alten Momente der Spannung noch immer die europäiſche
Kontinentalpolitik beherrſchen ging aus den chauviniſtiſchen

Rruilleton
Das heilige Grab

Das heilige Grab das durch die auf den Wunſch Kaiſer
Konſtantins betriebenen Nachforſchungen im vierten Jahr
hundert entdeckt wurde hat in der Geſchichte der ganzen
Chriſtenheit eine gewaltige Rolle geſpielt Dieſe Wehtarkte
die den Leichnam des Herrn geborgen galt als die koſtbarſte
und geweihteſte Stätte der Heilsgeſchichte und dieſe im

elſen ausgehauene Grabkammer die ſchon unter Konn herrlich ausgeziert und mit dem Zeichen des Kreuzes

ekrönt worden war wurde ein wichtiger Antrieb zu denroßen mittelalterlichen Kreuzz ügen die das eine rdabere

iel vor ſich hatten Chriſti Grab aus den Händen der
eiden zu befreien und hier einen Hort chriſtlichen Glaubens

aufzurichten Die von den Kreuzfahrern über dem Grab
errichtete Kapelle von der Nachbildungen dann vielfach als
teure Reliquien nach dem Abendland kamen und die auf
vielen Bildern als Symbol aller heiligen Stätten dargeſtellt
wurde iſt durch die ſpäteren Erneuerungen nicht im weſent
lichen verändert worden und bezeichnet noch Je die Stelle
die man durch die Jahrhunderte als den Hrt des in den
Evangelien beſchriebenen Grabes angenommen hat

Doch die hiſtoriſche Forſchung die auf ehrwürdige Tradi
tionen keine Rückſicht nimmt hat die Echtheit dieſes Grabes
chon ſeit langem angeſochten und gerade in der letzten Zeit
at man ſich beſonders eifrig mit der Löſung des Problems
eſchäftigt und auf Grund eingehender Unkerſuchüngen an

Ort und Stelle eine Reihe von intereſſanten Hypotheſen
ur Beſtimmung der wirklichen heiligen Stätte aufgyeſtelltSe hat erſt vor kurzem der engliſche General Sir Charles

Wilſon einer der beſten Kenner Jeruſalems darauf hin
ewieſen daß die echte Schäd elſtätte nicht an der Stelle
er heutigen Kirche ſondern draußen außerhalb der Stadt

mauer vor dem Bab el Amud dem Damagskustore zu
ſuchen ſei und die Stelle auf einem Hügel nachgewieſen der

Halle a d Saale Sonnabend den 30 März
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Reden einiger hoher franzöſiſcher Offiziere hervor ſo des
Generals Bailloud in Nancy und des Oberſten Gröpp
Der General wurde verſetzt
Erörterungen in der franzöſiſchen Kammer
ergab daß eine deutſch freundliche Stimmung in Frankreich in hohem Alter

Auch die ſeit Jahrzehnten ſich gerichte
fortpflanzende Verſtimmung zahlreicher politiſcher Kreiſe die Aktivität geſetzt werden dürften
keinen ſtarken Boden hat

Der Zwiſchenfall führte zu gekündigtne aus denen ſich prokureur des heiligen Synods ſtarb ohne Amt und Würden

d ees gelingen die Ordnung wiederherzuſtellen Jn
Rußland wurde eine partielle Kabinettskriſis an

Pobjedonoszew der ehemalige Ober
Die Duma debattierte über die Feld

die vermutlich durch Stolypin demnächſt außer
Der Prozeß Tatjan a

durch die welfiſche Frage hervorgerufen worden iſt hat Leontjew in der Schweiz entrollte ein Bild aus dem
eine Abſchwächung noch immer nicht erfahren Das einzige
erfreuliche Moment iſt die Herſtellung befriedigender Be
ziehungen zu Dänemark Es iſt indes bezeichnend daß
die engliſche Preſſe in der deutſchdäniſchen Verſtändigung
allerhand Falſchheiten
aufgeklärt haben will ob bezüglich der Oſtſee Abmachungen
Seaffen ſind die ſie als mare clausum erſcheinen
aſſen

Das Zentrum ſetzte ſeinen Kampf gegen Bülow in der
ehäſſigſten Weiſe fort es ging zur Verrufserklärung über
uchte ihn perſönlich beim Kaiſer in Mißkredit zu bringen

indem es perfide gegen ihn den Vorwurf erhob überall mit
ſeiner Perſon den Monarchen in den Hintergrund zu
drängen und indem es ſchließlich ſeine auswärtige Politik
in der Preſſe des Auslands zu brandmarken ſuchte Das
Zentrum ſpekuliert alſo darauf durch ſeine Bemühungen
Kaiſer und Kanzler in Konflikt zu bringen und befolgt ſo
eine rechte Jntrigantenpolitik der jede Waffe recht iſt
Vielleicht wird das Zentrum auch die Frage der Schifffahrtsabgaben benutzen um n Finer früheren
Haltung im Abgeordnetenhauſe dem Fürſten Bülow in den
Rücken zu fallen Was übrigens die ſachliche Seite dieſer
Frage anbetrifft ſo ſoll das Reichsjuſtizamt die Erhebung
von Schiffahrtsabgaben für mit der Reichsverfaſſung un
vereinbar erklärt haben Anſtatt daß aber nun das
Projekt fallen gelaſſen wird ſoll eine Verfaſſungsänderung
durchgeführt werden Württemberg ſei angeblich hierfür
ſchon gewonnen worden Alle Feinde weiterer Verkehrs
rückſchritte müſſen dauernd auf dem Poſten ſein um durch
We Proteſt die Erhebung von Schiffahrtsabgaben ab
zuwehren

Die Abberufung des Oberſten Deimlin g aus Südweſt
afrika wurde mit der Einſtellung der Feindſeligkeiten
motiviert Durch den Tod wurden zwei hervorragende
Perſönlichkeiten hinweggerafft der bekannte Chirurg Berg
mann und der Zentrumsführer Prinz Arenberg der
ſich des Schutzes des katholiſchen Miſſionsweſens in den
Kolonien ganz beſonders angenommen hatte Der Kampf
um Studt trat inſofern in ein neues Stadium als einige
Blätter meldeten Herr v Bethmann Hollweg ſei zu
ſeinem Nachfolger auserſehen und der Oberbürgermeiſter
von r Adickes werde irgend einen freiwerdenden
Miniſterpoſten erhalten Die Nachrichten wurden indes
alsbald widerrufen Angeblich ſoll Studts Rücktritt Ende
Mai bevorſtehen

Die de RuyterFeier in Amſterdam geſtaltete ſich zu
einer großen Sympathiekundgebung der auswärtigen Mächte
für die holländiſche Marine Jn Bulgarien kam die
franzöſiſche Anleihe und Geſchützbeſtellung bei Schneider
Creuzot zuſtande Serbien erhielt Freundſchaftsbeweiſe des
Sultans Jn Rumänien revoltierten die Bauern
und ließen ſich zu furchtbaren Ausſchreitungen gegen
die Juden hinreißen Die Regierung mußte demiſſio
nieren Dem neuen Kabinett unter Sturdza dürfte

durch eine ſeltſame ſchädelähnliche Geſtalt die Bezeichnung
Golgatha erlangt haben ſoll

Nun will man wie aus Jeruſalem berichtet wird mehr
durch einen günſtigen Zufall als durch langwierige For
ſchungen auch das wahre heilige Grab aufgefunden
haben ein Komitee dem neben vielen Archäologen der
Erzbiſchof von Canterbury die Biſchöfe von Ripon Caſhel
Salisbury und Durham und viele hohe engliſche Geiſtliche
angehören haben den Platz bereits für 200,000 Mark
erworben und man geht daran den urſprünglichen Zuſtand
des Felſengrabes wieder herzuſtellen Die neuaufgefundene
Stätte fügt ſich in die Wilſonſche Theorie lückenlos ein ſie
liegt außerhalb der Stadt vor dem Damaskustore in der Nähe
des Felſengrabes des Joſeph von Arimathia Die Stelle
wo das neue Grab ſich befindet ſteht in vollem Einklang
mit dem Bibeltexte ſie befindet ſich am Fuße des felſigen
Schädelhügels in der Nachbarſchaft der Frremiasgrotte
Das entſpricht durchaus dem Johannes Evangelium
XIX 41 42 Es war aber an der Stätte da er gekreuzigt
war ein Garten und jm Garten ein neu Grab in welches
niemand je gelegt war Daſelbſthin legten ſie Jeſum um
des Rüſttages willen der Juden dieweil das Grab nahe war

Das neue Grab befindet ſich einige ſiebzig Meter entfernt
von dem Gipfel des Schädelhügels inmitten eines Gartens
Seit Jahrhunderten hatte es unter Erdſchichten begraben
gelegen und man hatte nie auf die verſchütteten Reſte
geachtet Auch nach der Auffindurg die ſchon im Jahre
1867 erfolgte erregte es kein beſonderes Jntereſſe Erſt
als General Gordon die Ueberzeugung ausſprach daß
man es hier mit dem Heiligen Grabe zu tun habe gewann
die Stätte die allgemeine Aufmerkſamkeit Als man es

re freilegte war es bis nahe zur Decke mit menſchlichen
ebeinen angefüllt Aber unter dieſen Ueberreſten fand

man nun eine über zwei Fuß hohe Erdſchicht die keinerlei
Gebeine mehr enthielt Offenbar gehören die gefundenen
Knoqhenreſte einer Zeit an die weit nach der Herſtellung des
Grabraumes lag und erſt in ſpäterer Zeit war man dazu
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wittert und beſonders den Punkt

ewölbe als allgemeine Begräbnisſtätte zu

ruſſiſchen Revolutionsleben
Jetzt wo faſt auf der ganzen Erde Frieden herrſcht

können es gleichwohl ein paar mittelamerikaniſche Staatennicht Lnterlaſſen ſich aufs heftigſte zu bekämpfen So hat

Nicaragua in der Schlacht von Namifique über die Ver
einigten Truppen von San Salvador und Honduras
geſiegt wobei letztere 1000 Tote auf dem Schlachtfelde ge
laſſen haben Ferner wurde ein Kriegsſchiff in Grund ge
ſchoſſen Hoffentlich werden ſich die erregten Centralamerikaner

bald wieder beruhigen F W
Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Frühjahrs Jagdbeſuch des Kaiſers in Prökelwitz
iſt in der erſten Hälfte des Monats Mai zu erwarten Auf der
Rückreiſe wird der Monarch auf der Marienburg kurzen
Aufenthalt nehmen und auch die Leibhuſaren Brigade in Danzig
Langfuhr beſuchen

Fürſt Bülow verbrachte wie aus Rapallo gemeldet wird
den größten Teil des Donnerstags in ſeinem Hotel Er empfing
zahlreiche Telegramme Tittoni der etwas leidend iſt wird
Sonnabend abend ankommen und am Sonntagmorgen mit dem
Reichskanzler eine Beſprechung haben

Die Königin Witwe Karola von Sachſen die ſeit drei
Wochen in Brüſſel weilt reiſt am Dienstag zu dreiwöchigem
Aufenthalt nach Niz za ab

Reichsgerichtsrat a D Dr Ludwig v Zimmerle der
1891 1903 Mitalled des erſten Strafſenats des Reichsgerichts
zu Leipzig war iſt in Stuttgart 75 Jahre alt geſtorben

Zu Karl Scholls Tode
Donnerstag nachmittag erfolgte von München aus die Ueber

führung der Leiche Karl Scholls des verſtorbenen Führers dex
Freidenker nach Mannheim zur Feuerbeſtattung Es war
eine zahlreiche Trauerverſammlung erſchienen Eine große Menge
von Blumen und Kränzen ſchmückte den Sarg Es würden er
greifende Abſchiedsworte geſprochen und die ethiſche und geiſtige
Bedeutung Scholls in lebhafter Weiſe hervorgehoben Es ſprachen
Dr Peters Nürnberg der den Freiheitsſinn und den Kampfes
mut des Verſtorbenen für geiſtige Freiheit und ſein Bedürfnis
der Gemeinſchaft der Menſchen zu dienen betonte Prof Dr
Quidde ſprach namens der Demokraten Deutſchlands Der
Name des Verſtorbenen werde in der Seele aller freiheitlich ge
ſinnten Menſchen fortleben Nach ihm ſprach der Vorſtand der
freireligiöſen Gemeinde München Urban Dr Krych e ſprach
namens des Demokratiſchen Vereins München Dr Faltin
München namens des Moniſtenbundes Prof Schuſter ſprach
für die Volkspartei in Schwabach Buchhändler Scholl legte
einen Kranz namens der Redaktion und des Verlags der Monats
ſchrift Es werde Licht nieder und widmete dieſen dem un
ermüdlichem Kämpfer für geiſtige Freiheit und Volksaufklärung

Die Reichsverfaſſung und die Schiffahrtsabgaben
Wie nach der Frkf Ztg verlautet kommt das vom Reichs

kanzler erforderte Gutachten des Reichsjuſtizamts zu dem
daß ohne Abänderung des Artikels 54 der Reichsverfaſſung d e

Die intereſſanteſte Entdeckung aber iſt erſt kürzlich gemacht
worden ſie beſteht in der Feſtſtellung daß das eigentliche
Toten gemach jener Raum der der ganzen Anlage gemäß
zur Aufnahme des Leichnams beſtimmt geweſen ſein muß
leer geblieben iſt Der Jeruſalemer Archäologe Dr Schick
der die Stätte eingehend unterſucht hat ſtellte feſt daß es
ſich um ein altes jüdiſches Grabgewölbe handelt das erſt
nachträglich von Chriſten in Gebrauch genommen worden
iſt Es beſteht aus einem Gemach von 7 Fuß Höhe
141 Fuß Länge und etwas über 11 Fuß Breite Eine
niedrige Abteilung teilt das Gemach das völlig in den
maſſiven Felſen eingehauen iſt in re Teile Der
Eintritt geſchieht durch den weſtlichen Teil in der öſtlichen
Hälfte befindet ſich eime kleine fenſterartige OeffnungDieſer Lichtöffnung wird die größte Wichtigkeit bei

gemeſſen denn ſie ſchafft die einzig mögliche Erklärung für
die in Johannes 20 8 geſchilderten Vorgänge
Maria Magdalena Simon Petrus und den anderen Jüngern
die Nachricht brachte daß das Grab leer ſei da ging Perrus
und der andere Jünger hinaus und kamen zum Grabe
Es liefen aber die zween miteinander und der andere
Jünger lief zuvor ſchneller denn Petrus und kam am erſten
zum Grabe gucket hinein und ſiehel die Leinen gelegt er
ging aber hinein Jn keinem regulären Grabe wäre es
möglich geweſen von außen den Boden des loculus des
Ortes wo der Leichnam zu liegen pflegte zu ſehen
dieſem Grabe aber kann man den Boden ohne weiteres vom
Eingang her überſchauen Das Kopfende dagegen idraußen nicht zu überblicken und darum mußte imon

Petrus erſt in das Grab hineingehen um erkennen zu
können daß das Schweißtuch das Jeſu um das Haupt
gebunden war nicht zu den Leinen geleget ſondern beiſeits
uſammengewickelt an einem beſonderen Ort W Ahalb des Grabes in der Felswand befindet ſich eine ziem

re e ha n d Stein gegraben u r verm
a er der große Stein ausgehauen ward vor

Oeffnung des Grahes gewälzt wurde
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Erbebung von Schiffab ben guf den natürlichen Waſſer
el auch den vertieften onſtwie verbeſer unzuläſſig
ei An den Bundesrat und den Reichstag wi egen eine

entſprechende Vorlage zur Abänderung der Verfaſſung
bracht werden
nnahme der rlage in beiden Körperſchaften wird

Reglernngskreiſen nicht gezweifelt wie man auch glaubt daerhandlungen mit den in Betracht kommenden ausländi

atte keine unüberwindlichen Schwierigkeiten bieten werden

Die Novelle zum Reichsbeamtengeſez
und ein neues Hinterbliebenen Verſorguvasgeſetz
für Beamten und Offiziere werden der Kab Allg Zto zuſolge
dem Bundesrat bereits in allernächſter Zeit zugehen Die Ver
abſchiedung dieſer Vorlagen ſoll noch in dieſer Seſſion zu er
warten ſein Durch die Novelle zum Reichsbeamtengeſetz werden

n Beamten die Vorteile zu teil die die Offiziere bereits im
vorigen Jahre erreicht haben Die Penſion beginnt alſo mit
e des bisherigen Dienſteinkommens ſtatt wie bisher mitdes bie pisber mit

Zur Mädchenſchulreform
hört die Vöſſ Ztg daß das Reformprogramm möglicherweiſe

och eine Erweiterung erfahren ſoll Es wird geplaut auf die
Hödere Töchterſchule als Unterbau neben dem vierklaſſigen wiſſen
Ichaftlichen Oberbau als Oberrealſchule Realgymnaſium oder
Svunaſium der zum Univerſitätsſtudium führen ſoll noch einLyzeum aufzufetzen in dem ein Lehrerinnenſeminar und eine
Haushaltungsſchule vereinigt werden Der erſolgreiche Beſuch
dieſes drei bis vierklaſſigen Lyzeums würde alſo einmal die Ab
legung des Lehrerinnenexamens ermöglichen und ferner würde
es zur Ausbildung als Kindergärtnerin und zur Unterweiſung in
allen praktiſchen Fächern des Haushalts dienen Abgeſchloſſen

e Erwägungen über dieſen Teil des Reformprogramms

noch m 7Fürſorge für entlaſſene Strafgefangeune
Jn einem gemeinſamen Erlaß der Miniſter des Jnnern der

Jnſtiz und der geiſtlichen Angelegenheiten wird zunächſt aus
geführt daß die Beſtrebungen den entlaſſenen Strafgefangenen
durch eine zweckmäßig geordnete Fürſorge die Rückkehr zu einem

geregelten Leben zu erleichtern bisher anſcheinend einen gedeih
lichen Fortgang genommen haben Es wird daher folgendes an

geordnet werden können So lange der Verurteilte einer geord
neten Fürſorge unterſteht ſind alle Maßregeln welche geeignet
ſind ihm eine geordnete Tätigkeit zu erſchweren unbedingt zu
vermeiden Die Polizeibehörden haben von Zeit zu Zeit bei den
Fürſorgeorganen anzufragen ob der Verurteilte der Fürſorge
noch unterſtehe Die Fürſorgeorgane werden ihrerſeits von dem
Eintritt und der Beendigung der Fürſorge den Polizeiorganen
Kenntnis geben Perſonen welche ſich einer Fürſorgeaufſicht
unterſtellt haben ſind in der Regel nicht auszuweiſen

erv J
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Die Ansſperrnung der Holzarbeiter
Man ſchreibt uns aus Leipzig Die Hoffnung daß es

zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern in der Holzinduſtrie noch
zu einem friedlicheu Ausgleich kommen werde iſt zunichte ge
worden Eine geſtern abgehaltene und von über 3000 Holz
arbeitern beſuchte Verſammlung hat es ſtrickte abgelehnt auf
den neuen von den Unternehmern vorgelegten Tarif einzugehen
oder auch uur zu dieſem neue Vorſchläge zu machen Damit
tritt laut Beſchluß des Urbeitgeberverbandes am 1 April die
Ausſberrung in Kraft Betroffen werden von dieſer hier ca
8500 Holzarbeiter See S

a WDie Gerager Vereinsbrauerei und die Genoſſen
Die Geraer Vereinsbrauerei ſollte bekanntlich mit der

Parteileitung der Sozialdemokratie im Fürſtentum Reuß j L
einen Vertrag geſchloſſen haben nach dem ſie von jedem Hektoliter
Bier das die Ausſtoßziffer von 14,000 Heltoliter überſchreiten

ürde 2 M in die ſozialdemokratiſche Parteikaſſe zahlen würde
n einer an die Geraer Zeitung gerichteten Erklärung wird

dieſe Nachricht von der Brauerei als Unwahrheit bezeichnet die
eiter nichts als ein Konkyurrenz Manöver darſtelle da die
rauerei den Anſchluß an den Brauereiring verweigert habe

Gegen den Urheber des Artikels ſoll gerichtlich vorgegangen
werden So ganz ohne Grundlagen ſcheint dieſer jedoch nicht

ehandelt zu haben da er den in Frage kommenden Artikel unter
Nennung ſeines Namens veröffentlicht hat

e Pölitiſches

Die Meldung über die Miniſterkandidatur von
Dr Adickes dem Frankfurter Oberbürgermeiſter ſcheint ſich
an ganz unbeglaubigte und zum Teil unwahre Gerüchte geknüpft

baben Die Köln Zig meldet offiziös daß von einer kürz
chen Anweſenheit des Oberbürgermeiſters Adickes in Berlin

n amtlichen maßgebenden Stellen nichts bekanntgeworden ſei Auch hätten amtliche Verhandlungen
mit Herrn Adickes wegen der Uebernahme eines hohen Staats
anues bisher nicht ſtattgefunden Das Blatt ſügt hinzu daß
während der Abweſenheit des Reichskanzlers und ſo lange ein
hohes Staatsamt überhaupt nicht frei iſt derartige Verhand
lungen mit irgend einer Perſönlichkeit nicht zu erwarten ſind

ieſen Satz möchten wir unter der Regierung Kaiſer Wilhelms II
nicht gerade bereitwillig unterſchreiben aber in dem Falle
Zdices konmt hinzu daß die Frankf Zig auch dementiert

r Adickes ſei von dem Kaiſer empfangen worden Der
Frankfurter Oberdürgermeiſter denke zurzeit gar nicht daran
fein gegenwärtiges Amt niederzulegen

Für die Reform des Vereins und Verſammlungs
rechts im Wege der Reichsgeſetzgebung ſind die von
dem Fürſten Bülow angekündigten Vorarbeiten vom Reichs
kanzler nach den Münch Neueſt Nachr bereits in die Wege
geleitet worden Die Freiſ Ztg hat ſchon nenlich mitgeteilt

erſcheine nicht ausgeſchloſſen daß der betreffende Entwurf
dem Reichstage noch in dieſer Seſſion zugeht

T

4 Parlamentariſches
Amtsgerichtsrat 8

dansmandat wegen Arbeitsüberhäufung niederzulegen

Hochſchulweſen 4Eine amllſche 7 Bekanntmachung weiſt wie die Deutſche
r mitteilt darauf din daß ſich die Doktor Jngenieure
it einiger Zeit der lateiniſchen Schreibweiſe Dr ing bedienen

oder ihrem Namen einfach nur ein Dr vorſetzen Das iſt
nach der Bekanntmachung unſtatthaft Perſonen welche an einer
deutſchen techniſchen Hochſchule mit Ausnahme derjenigen Bayerns

Doktor Jngenieurtitel erhalten haben dürfen ſich nur Dr
g ſchreiben und zwar nur in deutſcher nicht in lateiniſcher
rift tretungen hiergegen ſollen fortan wit Strafe

teleat werden Die Sache klingt doch ſehr unglaublich

Religion und Konfeſſion
Die Drthodoxen in Bremen richteten an den Senat eine

Eingabe worin ſie den durch den Beltritt der Paſtoren Steudel
und Maurttz zum

klagen und den at um Abſtellung des Notſtandes der
Bremiſchen Kirche der zur baldigen Auflöſung führen müſſe
exfuchen Der Senat ſandte eine Eingabe an Mauritz und

zur Aeußerung über den Fall Beide erklärten um
äißdeutungen die Spitze abzubrechen und im Jntereſſe des

e Friedens aus dem Moniſtenbund austreten zu wollen
och unter grundſätzlicher Wahrung ihres Standpunktesnat hält damit die Angelegenheit für exledigt r Ser

jedoch nicht mehr in dieſer Seſſion An der

Vo in die
chen

taaten behufs Aenderung der Elb und Rbheinſchiffabrts Gy
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attmann beabſichtigt ſein Abgeordneten

I en bin geſchaffenen kirchlichen Notſtand

Gerkehrsweſen D

Am 4 April beraten die Vertreter der Bundesregierungen
über die Kin nern neuen Eiſenbahn Verkehrs
ordnung zum 1 Mai

e FplenfrageMehrere von h Gymnaſien verwieſene polniſche
eSchüler ſind mit ihren Geſuchen um Aufnahme in bayeriſche

mnaſten abgewieſen worden
4e Lohnbewegung

die Herren und Knaben Konfektions
geſchäfte hat der Schneiderverbaund jetzt eine Forde
rung eingereicht die auf einen neuen Lohntarif und auf grund
legende Beſtimmungen über die Heimarbeit abzielt Die
Unternehmer ſollen ſich bis Oſtern enlſcheiden

Der Verein der Herren und Knaben Konfektions
firmen hat in ſeiner letzten Sitzung eine Kommiſſion gewählt
die die Gründung eines Arbeitgeberſchutz verbandes
ſür die Konfektionsinduſtrie im Deutſchen Reiche in die Wege
leiten ſoll

Wegen Lohndifferenzen mit den Schmieden ſind in
Bremen ſämtliche Arbeiter der Werſt der Aktiengeſellſchaft
Weſer ungefähr 4000 Mann ausgeſperrt worden Dem

Vernehmen nach beabſichtigt die Norddeutſche Armatureufabrik
am Sonnabend ebenfalls wegen Lohndifferenzen mit den
Schmieden ihre Arbeiter auszuſperren

Heer nnd Flotte
General v Pfaff erklärt in einer Zuſchrift an den Schw

Merkur daß ſein Rücktritt vom Vorſitz des Flotten vereins
re Geſundheitsrückſichten ſondern aus ſachlichen Grüuden

erfolgt ſrS

KRoloniales
Wie die Köln Ztg in einem Aufſatz über die Bahn

projekte für Oſtafrika mitteilt wurde infolge des über
raſchenden Aufſchwunges im Katangegebiete angeregt ob die
Führung einer Bahnlinie von der Zentralbahn etwa von Klloſſa
oder Mpuapu aus nach der Südſpitze des Tanganyikaſees in
Ausſicht zu nehmen ſei Eine ſolche Bahn werde einerſeits das
anſiedelungsfähige Uhehegebiet erſchließen andererſeits werde ſie
die Möglichkeit eines künftigen Anſchluſſes an die Bahnen des
Katangegebietes bieten Nach Beſprechungen im Kolonialamt
habe die Firma Th Holzmann Co in Frankfurt a M
für Rechnung der oſtafrikaniſchen Eiſenbahngeſellſchaft eine Ex
pedition ausgerüſtet die unter Führung eines erprobten Jngenieurs
im Laufe des April von Dar es Salaam aufbreche und von der
in Bau befindlichen Strecke Dar es Salagam Moovgora aus die
Gegend bis zur Südſpitze des Tanganyikaſees ſtudieren werde
Das Ergebnis werde vorausſichtlich Anfang 1908 vorliegen

Ueber die Beſtrafung der Straftaten der Ein
geborenen hat der Gouverneur von Togo Graf Zech mit
Rückſicht darauf daß es in Togo noch kein kodifiziertes Ein
geborenenſtraſrecht gibt unter dem 11 Februar an die Bezirks
ämter und Stationen einen Runderlaß gerichtet in dem er
darauf aufmerkſam macht daß die Paragraphen des Reichsſtraf
geſetzbuchs zwar nicht ohne weiteres angewendet werden aber
doch immerhin für die Beſtrafung der Eingeborenen Anhalt
geben können Bei der Feſtſetzung der Strafen aber ſoll berück
ſichtigt werden daß den Eingeborenen in vielen Fällen der nach
dem deutſchen Strafrecht erforderliche verbrecheriſche Wille fehlen
wird und daß deshalb auch keineswegs das in den deutſchen
Strafparagraphen feſtgeſetzte hohe Strafmaß zur Anwendung
kommen kann Unter Berückſichtigung aller Tatveſtandsmomente
ſoll die erkennende Vehörde ein richtiges Strafmaß finden und
durch richtige Strafen unter Schonung des Rechtsgefühls der
Eingeborenen allmählich ziviliſierten Rechtsanſchauungen bei den
Eingeborenen zum Siege verhelfen Die Köln Ztg bezeichnet
an dieſem Runderlaß als beſonders erfreulich daß er den lokalen
Verwaltungsbehörden möglichſt freien Spielraum läßt und ihrem
Takt und Verwaltungsgeſchick vertraut Dadurch werde die un
bedingt erforderliche Dezentraliſation in der Verwaltung gefördert
Unbedingte Vorausſetzung dafür iſt aber ſo bemerkt dazu die
Freiſ Ztg daß zunächſt die lokale Verwaltung durchweg von

Männern geführt wird denen man die diskretionäre
Vollmacht mit gutem Gewiſſen geben kann Gerade
in Togo aber ſteht es in dieſer Beziehung nicht zum beſten Wir
erinnern nur daran daß der Fall Horn der ſeltſamerweiſe
immer noch nicht erledigt iſt manche Mißſtände auch bei den
unteren Verwaltungsbehörden in der Kolonie bloßgelegt hat
Außerdem ſind uns noch in letzter Zeit Zuſchriften zugegangen
die erkennen laſſen daß Leute wie der in der Wiſtubaſache ſo viel
genannte Dr Kerſting keineswegs ohne weiteres das Vertrauen
zu verdienen ſcheinen das ihnen der Gonverneur Graf Zech ſchenkt
Wir erwarten daß dieſe Dinge bei der zweiten Beratung des
Kolonialetats und ſchon vorher in der Budgetkommiſſion aus
giebig erörtert werden Den Hauptnachdruck wird man aber bei
einer Reorganiſation des Kolonialweſens nicht auf dieſe Ver
ſonalfragen legen müſſen ſo wichtig ſie auch ſind ſondern auf
die grundſätzlich zu erhebende Forderung einer Trennung
von Verwaltung und Juſtizpflege Hierüber wird
m nächſter Zeit vielleicht einmal etwas ausführlich zu ſprechen
ein

WAuskand
Die böhmiſche Reiſe des öſterreichiſchen Kaiſers

Die Ankunft des Kaiſers Franz Joſef in Prag iſt nunmehr
auf den 11 April feſtgeſetzt worden

Der ungariſche Handelsminiſter Koſſuth
iſt erkrankt und muß nach Anſicht des Arztes längere Zeit das
Bett hüten

Der Vatikan
Kardinal Luigi M achi iſt geſtern früh in Rom geſtorben

Generalſtreit in Frankreich
Der Ausſchuß der Seeleute für nationale Ver

teidigung in Marſeille hat beſchloſſen an die in das
Marineregiſter eingeſchriebene Bevölkerung einen Aufruf zu
richten der die Forderungen des Verbandes bekannt gibt und
für den Fall der Nichtbewilligung derſelben einen General
ſtreik in ſämtlichen franzöſiſchen Hafenplätzen
in Ausſicht ſtellt

Die internationale Baumwollhandelvereinigung
in Mancheſter die aufgefordert war eine Statiſtik aufzuſtellen
welche eine Ueberſicht geben ſollte über den zur Zeit in den
Händen der Spinnereien befindlichen Vorrat hat einen Bericht
ausgegeben der 14 Staaten Europas umfaßt Ausweiſe aus
dieſen Staaten ergeben daß die Spiunereien genügendes Roh
material in Händen haben um ihre Maſchinen bis zum
September laufen zu laſſen wo die nächſte Ernte e
beginnt Da die Menge der Baumwolle die noch eintreffen

muß a e a ger re t ſichein ſo bedeutender Ueberſchuß ergeben daß ſich für Spekulgtlons
und Panikkäufe keine Gelegenheit bieten dürfte

Engliſchruſſiſche Damenpolitik
Der Daily Mirror in London führt in einem längerenArtikel über die Vorzüge einer engliſch ruſſiſchen Eleite

aus daß der Beſuch der Zarin Witwe von Rußland bei ihrerSchweſter der Königin Alexandra von England in erſter Mi

er e e re
den r hatte eine Heirgt zwiſchen dem Bruder des Zaren
dem Großfürſten Michael und einer engliſchen Prinzeſſin zuſtande
zu bringen Wer dieſe Prinzeſſin ſei dürfe man vorläufig nicht
verraten aber ſchließlich iſt ja die Auswahl nicht groß und es
iſt leicht zu ſehen wer gemeint iſt Das Blatt behauptet daß
die Zarin Mutter auf dem Wege zu ihrem Ziel ein aut Teil
weiter gekommen ſei und bezeichnet als beſonders auffällig daß
während des Londoner Aufenthaltes der Zarin ſehr viele Kurlkere
zwiſchen London und der ruſſiſchen Hauptſtadt hin und her
gereiſt ſeien Die Hauptſchwierigkeit liege natürlich darin den
Großfürſten von der Abſicht abzubringen ein junges Mädchen
zu heiraten das er liebe das aber bekanntlich nicht aus einer
ebenbürtigen Familie ſtammt die Zarin ſei aber überzengt ihren
Sohn nunmehr überreden zu können Ein Vertreter des Daily
Mirror hatte eine Unterredung mit einem ruſſiſchen Hofbeamten
der in Verbindung mit dem Beſuch der Zarin in London weillt
und dieſer erklärte daß über dieſes Heiratsprojekt in Hofkreiſen
jedenfalls ſehr viel geſprochen werde aber weiter wollte er
nichts verraten Natürlich iſt der Daily Mirror der Anſicht
daß eine ſolche Verbindung außerordentlich viel zur Herbeiführung

einer entente cordiale beitragen würde 9
Die ruſſſjſche Reichsdumg

Bei der Debatte über die beſchäftigungsloſen Ar
beiter erklärte Handelsminiſter Philoſſoffow die Regierung
halte die Einſetzung einer Duma Kommiſſion für die Frage der
beſchäftigungsloſen Arbeiter für nützlich aber ſie ſei gegen Unter
ſuchungen von Duma Mitgliedern an Ort und Stelle da ſolche
geſetzwidrig ſeien

Der Präſident brachte nun einen von den Kadetten geſtellten
Antrag zur Abſtimmung auf Einſetzung einer Kommiſſion für die
Arbeitsloſen die Opfer einer induſtriellen Kriſis ſeien mit der
Aufgabe Mittel zur Unterſtützung dieſer Arbeitsloſen ausfindig
zu machen und Jnformationen über die Frage zu ſammeln

Die Sozialdemokraten brachten ein Amendement ein in dem
Antrag der Kadetten die Worte Opfer einer induſtriellen Kriſis
zu ſtreichen Der Präſident ließ über das Amendement der Sozial
demokraten abſtimmen Es ſtimmten 205 für und 204 gegen das
Amendement Hierauf wurde noch einmal abgeſtimmt die Depu
tierten verließen den Saal durch zwei verſchiedene Türen Jn
der Abſtimmung wurde das Amendement mit 223 gegen 202
Stimmen angenommen Beifall auf der Linken Der Präſident
fuhr dann mit der Abſtimmung über andere Teile des Antrages
der Kadetten fort Zuerft kam ein Amendement der Sozial
demokraten an die Reihe die den Antrag ſtellten die Kommiſſion
ſür die Arbeitsloſen mit Unterfuchung an Ort und Stelle zu
beauftragen Der Präſident ſagte daß dieſer Antrag ihm nicht
klar erſcheine er nehme an daß er das Sammeln von Material
an Ort und Stelle bedeute Die Redner der Sozialdemokraten
verſuchten zwar zu beweiſen daß die Duma Deputierte zu dieſem
Zwecke ſchicken müſſe was nach ſeiner Anſicht ungeſetzlich und
ſür die Duma daher unmöglich ſei Die Sozialdemokraten
proteſtierten lärmend Der Präſident ließ hierauf darüber ab
ſtimmen ob die Duma die Frage der Unterſuchungen an Ort
und Stelle für geklärt erachte oder nicht Die Duma verneinte
dieſe Frage mit 249 gegen 156 Stimmen Der Antrag be
treffend die Uterſuchung an Ort und Stelle ſoll in der nächſten
Sitzung beſonders beraten werden Die anderen Teile des An
trages der Kadetten wurden angenommen Hierauf wurde die
Sitzung geſchloſſen

Aufhebung der ruſſiſchen Feldgerichte in Sicht
Die Petersburger Abendblätter melden daß der Miuilſterrat

beſchloſſen habe alle feldgerichtlichen Urteile der Beſtätigung
des Miniſters des Jnnern zu unterwerfen Damit wären die
Feldgerichte tatſächlich aufgehoben und die Regierung hätte doch
dem Drängen der Reichsduma nachgegeben was Stolypin neue
Sympathien einbringen würde

Die Bauernrevolte in Numänien
Offiziös wird aus Bukareſt gemeldet Jm Mold augebiet

herrſcht Ruhe Die Präfekten bereiſen die Diſtrikte um die
Gemüter zu beruhigen Jm allgemeinen werden die Differenzen
zwiſchen den Bauern und den Grundbeſitzern in friedlicher Weiſe
geſchlichtet wobei die Präfekten als Schiedsrichter fungieren Jn
Muntenie wo die Unruhrn ſpäter ausgebrochen waren und
anarchiſtiſchen Charakter trugen wurde gegen Banden von Brand
ſtiftern mit aller Energie eingeſchritten Die Banden vermochten
nirgends den Truppen zu widerſtehen Sie griffen dieſe zwar
an ergriffen dann aber gewöhnlich die Flucht ſobald von der
Feuerwaffe Gebrauch gemacht wurde Am heftigſten war der
Aufſtand in den Diſtrikten Tehleorman und Olt Olt wo
mehrere Gutshöfe eingeäſchert wurden und Artillerie verwendet
werden mußte Dasſelbe war auch in den Ortſchaften Viero
Odivyaie und Staneſchti des Diſtriktes Vlasca der Fall
wo zahlreiche Perſonen getötet und verwundet wurden Jn
Vircea wurden einige Gutshöfe in Dolj einige Getreide
magazine in Brand geſteckt Es kam auch vor daß die Gutshöfe
von den Bauern gegen Brandſti ter verteidigt wurden Die
Beruhigung ſchreitet fort Es iſt kein Fall gemeldet worden in
gen die Truppen gezögert haben den erteilten Befehlen zu
olgen
Der Hilfsverein der deutſchen Juden fordert zuSpenden zugunſten der in Rumänien Geſchädigten auf und er

bittet Beiträge an die Kommerz und Diskontobank in Berlin
Charlottenſtr 47 abzuführen

Das amerikaniſche jüdiſche Komitee in New York das
ſich vor kurzem zur ſofortigen Unterſtützung von Juden beſonders
in Rußland gebildet hat hat beſchloſſen einen gerade in der
Kaſſe befindlichen Betrag von 200,000 Dollar für die notleidenden
Jnden in Rumänien zu verwenden
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Die Marokko Frage
Aus Tanger meldet die Agence Havas Der franzöſiſche

Geſandte Regnault begab ſich am Donnerstag nachmittag in
Begleitung des Kapitäns der Jeanne Arc und zweier anderer
Marineoffiziere zum Vertreter des Sultans Mohammed el Torres
um bei demſelben wegen der von der franzöſiſchen Kammer aus
Anleß der Ermordung des Dr Mauchamp geſtellten und wegen
der ſchon früher wegen Rechtsverletzungen und tätlicher Angriffe
erhobenen bisher ohne Antwort gebliebenen Forderungen vor
ſtellig zu werden Der Geſandte erſuchte Torres ſeine Maß
nahmen in ſolcher Weiſe zu treffen day die Kenntnis der Tat
ſachen durch die Bevölkerung keine Rückwirkung auf die
europäiſchen Kolonien in Marokko haben könne und machte
Torres zugleich für die Erfüllung der geſtellten Forderungen
verantwortlich Mohammed el Torres machte keine Ein
wendungen

Udſchda iſt am Freitag vormittag 10 Uhr von
den Franzoſen ohne Widerſtand beſetzt worden
Der Amel von Udſchda kam dem Oberſten Felineau der die
Okkupationskolonne befehligte entgegen und verſicherte ihm ſeiner
guten Geſinnung gegen die franzöſiſchen Behörden Zwei Kom
pagnien Zuaven und ein Zug Spahis rückten in die Stadt ein
die übrigen Truppen lagern außerhalb der Stadt General
Lyautey iſt den um 4 Uhr früh ans Lalla Marnia aufgebrochenen
Truppen um 8 Uhr nach Udſchda gefolgt

Der Vertreter des Sultans in Marokko Mohammed el
Torres hat am Freitag vornittag in Tanger dem fran
Zzöſiſchen Geſandten Regnault und dem Kommandanten der
Jeanne Arc Beſuche abgeſtattet und die Verſicherung ab

Verre daß er die zur Wiederherſtellung von Ordnung und
icherheit erforderlichen Maßnahmen veranlaſſen werde
Aus Tanger wird weiter berichtet daß der Kreuzer Lalande

nach Mazagan abgegangen ſei um die Leiche Mauchamps
nach Tanger zu überbringen



a cnnene r n n nern reren W
Miniſterpräſident Clemeneean gab die von ihm beab

ſichtigte Vergnügungsreiſe nach Spanien auf
7

Der franzöſiſche Kriegsminiſter erhielt ein Tele
gramm von General Lkiautey das beſagt daß die Beſetzung
von Udſchda ſich ohne Zwiſchenfall und ohne Schwertſtreich
vollzog Wenn die Beſetzung ſchon geſtern früh vor ſich gehen
konnte ſo ſei dies an erſter Stelle das Verdienſt des Generals
Delaunean dem es gelang trotz ſchlechten Wetters die
aufeinander folgenden Detachements vor dem Train mit
aunßerordentlicher Schnelligkeit vorwärts zu bringen Der
Amel ging dem Oberſſen Felineau entgegen und ſagte
er ſchicke ſich in das Unvermeidliche Die zwiſchen den
beiden Regierungen beſtehenden Streitigkeiten würden ihn
nicht verhindern zu den franzöſiſchen Behörden gute Be
ziehungen zu unterhalten Die Bevölkerung legt allgemeine
Zufriedenheit an den Tag und betrachtet die Franzoſen als ge
kommen um Ordnung und Sicherheit und ungehinderten Ge
ſchäftsverkehr aufrecht zu erhalten Beim Einrücken der Truppen
hatten ſich alle Bewohner am Eingang zur Stadt verſammelt
oder ſtanden an den Türen ihrer Wohnhäuſer Sie zeigten
keinerlei Beſtürzung ſondern nahmen großen Anteil daran wie die
Truppen mit Trommeln und Trompeten an der Spitze und mit
gezogenem Säbel und aufgepflanztem Bajonett durch die Stadt
marſchierten Der Durchzug der Truppen war um II Uhr
unter großer Ruhe beendet Die vor der Stadt lagernden
Truppen befinden ſich noch innerhalb des Stadtgebietes General
Liautey verbleibt die Nacht in Udſchda

Udjida oder Udſchda von den Franzoſen Oudjda geſchrieben
iſt ein Ort von 10,000 Einwohnern der nur etwa 10 km von
der algeriſchen Grenze entfernt liegt Die Gegend iſt troſtlos
Es iſt eine weite nur gelegentlich von Viehherden beweidete
Steppe in der zahlloſe von der Sonne gebleichte Gerippe von
Tieren herumliegen Jn der Nähe wurde am 14 Auguſt 1844
die Schlacht von Jsly geſchlagen in der Marſchall Bugeaud die
Marokkaner beſiegte Hier haben auch vor wenigen Jahren die
Horden Bu Hamaras gehauſt Seit einigen Jahren beſtand in
Udjida eine franzöſiſche Militärmiſſion welche die dort befind
lichen Sultanstruppen ausbilden ſollte die aber mit der Ebbe
die damals in den marokkaniſchen Stagatskaſſen herrſchte ſchwer
zu kämpfen hatte Jm Sommer 1904 hat der damalige franzö
ſiſche Kriegsminiſter Etienne auf einer Jnſpektionsreiſe in Algier
auch dieſen marokkaniſchen Grenzort beſucht anf den die Fran
zoſen wegen ſeiner wirtſchaftlichen Bedentung da von hier
mehrere Karawanenſtraßen ausgehen ſchon lange ihr Augenmerk
gerichtet haben

Die deutſche Kolonie in Marrakeſch hat an die franzöſiſche
aus Anlaß der Ermordung des Dr Mauchamp eine Ldreſſe ge

richtet in der ſie ihr Beileid und ihr Mitgefühl ausdrückt

Die Höllenmaſchine in Pera
Laut Telegramm aus Konſtantinopel explodierte am Donners

tag abend um 8 Uhr auf der Haupiſtraße von Pera eine
Bombe oder Höllenmaſchine Eine Perſon wurde ge
tötet mehrere erlitten Verwundungen Zahlreiche Verhaftungen

en vorgenommen doch ſcheint der Täter noch nicht ermittelt
zu ſein

Nußſzland
Zum leitenden Direktor der Petersburger Telegr Agentur

wurde der Attaché des Finanzminiſters Staatsrat Alexander von
Giers früher Beamter im Miniſterium des Auswärtigen ernannt

Provinzialnachrichten
Vom Brocken 29 März Witterungsbericht Seit

Mittwoch mittag iſt auch auf dem Brocken der Frühling ein
gekehrt und das prachtvolle Frühlingswetter hält fortgeſetzt an
Die Witterung der letzten Tage ſtand unter der Herrſchaft eines
Gebietes hohen Luftdruckes und dementſprechend waren höhere
Temperaturen mäßige Luſtbewegung und ſchwache Bewölkung
zu verzeichnen Heute iſt der fünfte Tag daß der Brocken mit
einigen Ausnahmen faſt nebelfrei iſt während dieſer ganzen Zeit
ſind Niederſchläge nicht eingetreten Die Temperatur ſtieg am
27 mittogs auf 1,0 Grad und abends auf 2,1 Grad und
liegt ſeitdem andauernd über dem Gefrierpunkt Auch in der
letzten Nacht ging die Temperakur nicht unter 1,7 Grad hinab
Geſtern ſtieg ſie auf 4,5 Grad den höchſten Stand dieſes
Jahres Der Aufenthalt im Freien war recht angenehm Die
Landſchaft hat ein ganz anderes Ausſehen erhalten der pracht
volle Rauhreifbehang iſt vernichtet und die niedergedrückten
Tannen haben die Schnee und Ruouhreiflaſten abgeſchüttelt und
recken ihre grünen Zweige Gehſiern ſowohl als auch heute war
die Ausſicht wieder durch ſtarken Dunſt ſehr beſchränkt aber
dieſes bedeutet für die nächſten Tage ruhiges heiteres und warmes
Wetter Da heute der dritte Tag iſt daß hier oben Tauweiter
herrſcht ſo ſind die Wege ſchwer paſſierbar Nachdruck auch
auszugsweiſe verboten

mere

Staßfurt 29 März Bürgermeiſter Dr Trumpwurde zum beſoldeten trat in Fienbburog gewählt und tritt
ſeine neue Stelle am 1 Juli an

Saönebeck 29 pa Dur er Eiri im erſtenJahre dienender aus Felgeleben gebürtiger und in Hohenſalza
in Garniſon ſtehender Jnfanteriſt kehrte nach Ablauf ſeines
Urlaubs nicht nach dort zurück er iſt vielmehr mit ſeiner Braut
einer Näherin aus Gr Salze wahrſcheinlich ins Ausland ge
flüchtet Mit ihm verſchwanden gleichzeitig Wer papiere und
Sparkaſſenbücher ſeiner Angehörigen

F Freyburg 28 März Ein ſchwerer Un fall trug ſich
heute bei dem Neubau eines Stalles in Großjenag zu indem
der Zimmermann Lauer von hier beim Hinaufziehen eines
Sparrens von dem 6 m hohen Gerüſt abſtürzte Außer anderen
Verletzungen erlitt der bedauernswerte Mann einen Doppelbruch
des linken und einen einfachen Bruch des rechten Armes

Langenſalza 29 März Ein entſetzlicher Unglücks
fall Auf der Chauſſee zwiſchen Henningsleben und Langen
ſalza ſcheuten die Pferde eines Geſchirres aus Henningsleben
vor einem vorüberfahrenden Automobil und gingen durch Hierbei
wurde der Kutſcher vom Wagen geſchlendert und ſo ſchwer ver
letzt daß er noch am Abend hier im Krankenhauſe ſtarb Der

agen wurde vollſtändig zertrümmert

ſOrdensverlethungen Verllehen wurde Dem Direktor
Müller am Progymnaſinum in Genthin und dem Oberlehrer Profeſſor Dr
Sorgenfrey am Gymnaſium in Neuhaldensleben der Rote Adler Orden
vierter Klaſſe dem Oberfeuermann Gerloff zu Magdeburg dem Schacht
meiſter Karl Lange zu Oſterburg dem Steinbruchsbeſitzer Karl Grobler
zu Halberſtadt dem Amtsdiener Nach tigall zu Kläden im Kreiſe Oſterburg
und dem Gemeindevorſteher Chriſtian Fauſt zu Venenien im Kreiſe Merſeburg
das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenannten Perſonen wurde die Er
laubnis erteilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden und
zwar des Kommenturkreuzes erſter Klaſſe des Königlich Württembergiſchen
Friedrichs Ordens und des Kommandeurkrenzes zweiter Klaſſe des GroßherzoglichVadiſchen Ordens vom r Löwen dem dienſttinenden Kammerherrn der
Frau Herzogin von Sachſen Koburg Gotha v Haeſeler zu Gotha des

ürſilich Schwarzburgiſchen Ehrenkrenzes zweiter Klaſſe dem Oberbürgereiſter
anptmann der Reſ Leinpeber zu Bernburg des Fürſtlich Schwarz

burgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe dem Stadtrat und Vorſitzenden des
Grubenvorſtandes der Gewerkſchaft ſ üutershall in Göllingen Ohrtmann
zu Halberſtadt der Großherzoglich Mecdlenburg Schweriuſchen Verdienſtmedaille
in Silber dem Kammerdiener Schulle zu Wernigerode der Großherzoglich
Mecklenburg S chwerinſchen ſilbernen Medaille dem Leibjäger Friedr Müller
dem Leibkniſcher Wilhelm Schmidt und dem Torwärter Martini ſämtlich
zu Wernigerode

Perſonal Nachrichten Der Regiernngsrat v Lentze in
Merſeburg iſt dem Königlichen Oberpräſidium in Magde urg zur weiteren
dienſtlichen Verwendung überwieſen worden Der Rechnungsrat Kreuel in
Oſchersſeben iſt als unbeſoldeter Beigeordneter dieſer Stadt auf fernere ſechs
Jahre beſtätigt worden Die Regierungsdauſührer Gottfried Erdmenger
aus Eisleben im Mansfelder Seekreiſe Paul Kleinſteuber ans Eiſenach
und Paul Blitz ans Egeln im Kreiſe Wanzleben find zu Regiernngsbanmeiſtern
ernannt werden Der Regierungsbaumeiſter des Hochbaufaches Maſur
iſt der Königlichen Regierung in Erfurt zur Beſchäftigung überwieſen worden

Güſten 29 März Schrecklicher Tod Hier geriet
ein Arbeiter der an einem Hochofennenban beſchäftigt war in
das Getriebe einer Maſchine und wurde ſchrecklich verſtümmelt
Der Kopf wurde ihm durch ein Drahtſeil buchſtäblich vom
Rumpfe getrennt

Meuſelwitz 30 März Die Belegſchaft der Alten
burger Kohlenwerke bei Untermolbitz die am 15 wegen Aus
ſperrung dreier Arbeiter in den Ausſtand trat hat die Be
ſchäftigung wieder aufgenommen ohne etwas erreicht zu haben

Leipzig 29 März Verſchwunden iſt von hier ſeit
dem 18 März die im 46 Lebensjahre ſtehende Poſtſekretärs
witwe Julia Klarg Eugenie Gladow geb Kürſchner wohnhaft
Seumeſtraße in Schleußig Sie beſuchte an jenem Tage mit
einer befreundeten Dame ein Konzert in der Alberthalle Nach
Schluß ſuchten beide Damen noch ein Lokal auf um eine Taſſe
Kaffee zu trinken und gingen dann heimwärts Ecke der Plag
witzer und Davidſtraße haben ſich beide etwa gegen 12 Uhr
nachts verabſchiedet Seitdem fehlt jede Spur von Frau Gladow
Die umfaſſenden r Erörterungen haben ergeben daß
ſie uicht in ihre Wohnung zurückgekehrt iſt Ferner wird
ebenfalls ſeit dem 18 der 70 jährige Privatmann Johann Her
mann Schmidt vermißt Der alte Herr wollte nach Tannenfeld
oder Grubnitz bei Wurzen reiſen um Verwandte zu beſuchen
iſt dort aber nicht eingetroffen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch fürden Handelsteil rnſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S
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Warnung
Hals und Kungenleidende

Die geradezu beiſpielloſen Erfolge die wir mit unſerem
W den Blättern und Blüten der Galeopsis ochroleuca
vulcania bei Behandlung derhergeſtellten Johannistee Erkrankungen der At

mungsorgane ganz beſonders aber bei chron Huſten
Hron Heiſerkeit Verſchleimnng Aſthma Atemnot
Luftröhrenkatarrh Bronchialkatarrh Rachenkatarrh
Jufluenza Lungenſpitzen ffektionen ete zu verzeichnen
hatten haben wie dies vorauszuſehen war die Entſtehung
zahlreicher minderwertiger Nachahmungen zur Folge gehabt
Teils wird eine Fälſchung dadurch begangen daß man einen
beliebigen Galeopsistee als genau ſo gut aber billiger an
preiſt teils werden ſogar in der ſchamloſeſten Weiſe unſere
Jnſerate Druckſachen Packungen ja ſogar der Name nach
geahmt um durchatis minderwertige Falſifikate an den Mann
u bringen Einige Fälſcher ſcheuen ſich ſogar nicht unſere
lnerkennungsſchreiben nachzudrucken und dann zu behaupten

ſie allein führten den echten Johannistee
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß wir gegen alle derartige ge

wiſſenloſe Betrugsverſuche auf das ſchärfſte vorgehen und
jeden einzelnen zu unſerer Kenntnis gelangenden Fall der
Staatsanwaltſchaft zur Verfolgung übergeben Wir tun dies
nicht nur in unſerem eigenen Intereſſe ſondern auch in dem
des Publikums welches gegen ſolche unlautere Manipulationen
geſchützt werden muß Wir warnen aber auch vor dem Be
zuge dieſer minderwertigen Nachahmungen Unſer auch unter

em Namen Brockhaustee geſetzlich geſchützter und berühmt
S Bruſttee iſt in unſeren ebenfalls geſetzlich ge
chützten mit unſerer Schutzmarke verſehenen Packungen
ausſchließlich unr von uns direkt oder von den in
unſerer Broſchüre ſpeziell namhaft gemachten Vertretern zu
beziehen Dieſer direkte Bezug bietet neben dem Renommee
unſerer Firma den Kranken die beſte Gewähr dafür denjenigen
Johannistee zu erhalten dem Tauſende ihre Geſundheit
verdanken

In unſerer Sroſchüre die wir neben einer Probe des
Johannistees gegen Einſendung von 20 Pfennig für Porto c
jedem Intereſſenten bereitwilligſt kuſtenlos zur Verfügung
ſtellen wird ausdrücklich darauf hingewieſen daß nicht jede
Galeopsis qeilkräftig iſt Nicht einmal jede Galeopsis ochro
leuea iſt Heilkräftig Klima und Bodenbeſchaffenheit verleihen
vielmehr genau wie bei dem Wein dem Tabak der Zucker
rübe c dieſer eigenartigen Heilpflanze diejenigen heilkräſtigen

Stoffe deren Vorhandenſein tauſend und abertauſend Hals
und Lungenleidende aus allen Ständen uns unaufgefordert
beſtätigt haben Wenn man auch die äußere Form unſerer
Packungen c nachäffen kann die Wirkung des Johannis
tees iſt nicht nachahmbar

Man laſſe ſich alſo durch billigere Angebote nicht irre
führen und ſich nichts als genau ſo gut aber billiger auf
reden Derjenige der unſeren Tee noch nicht kennt laſſe ſich
unſere Broſchüre und eine Probe die wir wie geſagt koſten
los verabfolgen kommen Er wird den kleinen Verſuch der
ihm noch dazu koſtenlos angeboten wird nie bereuen
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Frieomann Co
Bankhaus FPoststrasse 2

Spesenfreier Verkauf
mündels ſicherer

P u her Anagererte
an anderer Ejfeſcten

Frieomann Go
Foststrasse

an SGegründet 1853
Aktien Kapital und Reserven 183 Millionen Mark

Piäliüale Elalle a S
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadtthenter
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Eröffnung von laufenden Rechnungen
Conto Corrent Verkehr

Ankauf von Weehseln
Oheckverkehr

Annahme von Spareinlagen und Depositengeldern

An und Verkauf Verlosungskontrolle
Aufbewahrung und Verwallung von Wertpapieren

Finösneg von Zins und pividendenschoinen

Krecdüſhriefe auf das In und Ausland

Vermietung von Schrankfächern
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Drust Haassengier
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An und Verkauf von PEffekten
Diskontierung guter Wechsel

Konto Korrent Depositen Check u
Lombard Verkehr

a Eypothehen Verkehr
Kostenfreter Verkauf von 49 igen bis 1914 unkündbaren

Pfandbriefon der
Braunschweig Hannoversehen Hypothekenbank
Deutschen Hypothekenbank Berlin

Dentschen Hypothekenbank Helningen
Hamburger Hypothekenbanikc
West deutschen Bodenkreditanstalt
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MGönigzl Freunuss Lotterie
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Die Königl Zotterieg Eipugbmgr

Rurchardt Fischer, Frenkel Lehmann
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Günstige Preise und Zahlungsbedingangen
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all SGeorg Gassenheimer an 10
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Tahrrader
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Vriedrich Gronau BVarſüßerſt 16
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der V hnümeraſeakbrrülz Hasünzren

Magdebnurgerſtraße 45
Licht u e im Anſchluß an die ſtädt Elektrizitätswerke

en und Motaren von höchſtem Nufzeffekte
angetriebene Pumpen Krane Aufzüge Spills Drehſcheiben

Schiebebühnen

Elektriſch antomatiſche Bierdruckregler
Spezialantriebe für Buchdruckpreſſen und Arbeitsmaſchinen

Reviſionsſtelle der Vereinigung dentſcher Fenerverſichernngs Geſellſchaften
Koſtenloſe Ausarbeitung von Voranſchlägen und Projekten

Beſte Referenzen
Mein Bureau befindet sich vom 25 März anobere Leipzigerstrasse 33 1 Treppe hochgegenüber dem Gasthofe Rotes Ross Forneproehor 1677 nieht mehr 428

Halle a März 1907
Justizrat Münmclorf

Staatlich genehmigte Unterrichts Ansltalt
zur Vorbereitung für an in Frotw Examen sowie für alle Klassen
z Lehranstalten Sexta bis Prima inkl Abiturium besondere Damen

Iassen von
Heinrichstr 14 Pension ProgrammBr Herm Krause Sehnlanfang 10 April er
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hen ferner auch zum Ein und Umdeecken Von
Düehern

Voinste Anhlung absolute Reln
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Feinste Reforenzen Billigete Tagespreilse
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Peteraberg u UngebungWilh Hooker MaürermoelsterMericowita bei Wallwitz Goalkreie
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